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JUGOSLAVIEN
War es Vorteil oder Tücke,
Daß die Serben und Kroaten
Damals, als die Welt in Stücke
Brach, in einen Topf geraten?

Ach, sie wollten sich nicht mischen
Trotz der Köche großer Mühe,
Fielen nur mit großem Zischen
In des Staates Einheitsbrühe.

Jedes Stück bleibt, wie es war,
Und sie werden nimmer gar
Trotz dem Durcheinanderrühren
Und geheimen Feuerschüren.

Schließlich geht, weil die Kroaten
Stets sich stoßen an den Serben
(Ahnlich wie in andern Staaten)
Noch der neue Topf in Scherben! Nub

Rasiere glatt!
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Sind Sie überarbeitet?
Nervosität, Kopfschmerzen, Gliederzittern,
Angstzustände, vorzeitige Ermüdung,
Gedächtnisschwäche, nervöse Herz- und
Verdauungsbeschwerden, Schlaflosigkeit,
Unfähigkeit zu straffer Arbeit, Mangel an
geistiger Konzentration, Willensschwäche,
das Alles sind Anzeichen von Ueberar-
beitung und Erschöpfung der Nervenkraft.
Sie müssen etwas für Ihre Nerven tun,
sonst ruinieren Sie sich ganz. Ein Körper
mit geschwächten Nerven ist auch für
sonstige Erkrankungen sehr empfänglich.
Nehmen Sie Kola-Dultz!

Das gibt Ihnen neue Nervenkraft.
Kola-Dultz stärkt Nerven und Blut und
bessert sofort Ihren Gesundheitszustand.
Schon nach einer Viertelstunde fühlen Sie
sich wohler. Arbeitsfähigkeit, Energie und
geistige Konzentration kehren wieder. Alle
nervösen Beschwerden verschwinden. Gehen

Sie sofort in die nächste Apotheke
oder Drogerie und kaufen Sie sich eine
Packung Kola-Dultz für Fr. 4.

Chem. Laboratorium Kola-Dultz, Goldach.

Zu haben in allen Apotheken u, Drogerien.
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Pfeife
der Gegenwart

Hergestellt aus uraltem
Bmyèrebolz. ohne Me-
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allen andern Systemen voran.
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Generalvertreter f. die Schweiz:

Hungerbühler, Erlenbach-Zch.

Zuckerkranke
brauchen den süßen

Geschmack von Speisen und Getränken nicht zu entbehren. Mit

Hermes Saccharin -Tabletten
einem Süßstoff, {/arnntiert ohne Aebettuürkuny und Neben-
yeschmack, kann der Diabetiker ohne Gefahr ganz nach
Belieben süßen. In allen einschlägigen Geschäften zu haben.

Zum bequemen Mitführen der Taoletten in Westentasche oder
Damenhandtasehe liefern wir auf Wunsch flache Döschen.

HERMES A.-G., ZÜRICH 2.
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War es Vorteil oàer luàe,
Oalj àie 8eroen unà Kroaten
Damals, aïs àie Welt in 8tuàe
Lraeli, in einen lopt' geraten?

^.eli, sie wollten sieli nielrt rniselien
1"rà àer köelre Kroüer IVIülie,
vielen nur rnit Kroüern ^iselien
In àes 8taates Linneitsorülie.

.leàes 8tuà oleidt, wie es war,
Ilnà sie weràen niinrner Aar
"I>ot2 àenr Ourclieinanàerruliren
I5nà Aelieiinen t?euerseliüren.

8cli1ieö1icn Kelrt, weil àie Xroaten
8tets sieli stoßen an àen 8eroen
i^nnlieli wie in anàern 8taaten)
lXoeli àer neue ^opk in 8clieroen! k<ub

f?38Ì6i-e glstt!

vor clsm i^gsisrsli
singsrisdsn. srwsicbt
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msri !slcbi rssisri.
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!in6 5ie uberarbeitetî
iXsrvositst, Xopksckiner^en. Llieäer^ittern,
^.nZst-ustsnäe, vor^eitix>e l?rinüäunc>, 0e-
äscktnissckvscke, nervöse lier?- uncì Ver-
äsuuncisbesckveräen, SckIsklosiZIceit, I^n-
kânicilieit ?u strskker Arbeit, i^isnKei an
^sisticîer Xon^entrstion. Vi/illenssckvscke,
ciss ^.lies sincl à^eicken von Nebersr-
beitung uncl ì?rsckôpkunc! cler iVervenIcrsît.
Sie müssen etvss kür Inre Nerven tun,
sonst ruinieren Sie sick tZsn^. Hin Körper
rnit c-esckvsckten IXerven ist suck kür
sonstiZs Lrlcrsnliunxien senr einpisnx>Iick.
iVekinen Sie Xols-Vult?!

Oss xibt Iknen neue blervenkrskt.
Kols-Oult^ stärkt iXerven unä Klüt unä
bessert sokort Ikren 0esunäkeits?ustsnä.
Sckon nsck einer Viertelstunde kllkien Sie
sick vokier. ^.rbeitskskigiceit. Lnerxiie unä
ZeistiKe Xon^entrstion kekren vieäer. ^Vile
nervösen Lesckveräen versckvinäen. Oe-
Ken Sie sokort in äie nsckste ^potkelce
oäer Drogerie unä iisuken Sie sick eine
?sclcun6 lîols-DuIt^ kür k'r. 4.

Lkern. rsborstoriiirn Kols-Oult?. (Zoläsck.

?u ksben in sllen ^potkeiien u. OroZerien.
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